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Anlage 1

Arbeiter-Samariter-Bu nd Deutschland e. V. (ASB)

Erklärung zu den Grundsätzen des Deutschen Spendenrates e. V.

für das Jahr 2017

Bescheinigung

Wir haben auftragsgemäß die Einhaltung der freiwilligen Selbstverpflichtungserklärung gegen

über dem Deutschen Spendenrat e. V. gemäß dessen Grundsätzen beurteilt.

Wir haben hierzu die Spartenrechnung (Anlage 2a) mit der Gewinn- und Verlustrechnung 2017

abgestimmt und den als Anlage 3 beigefügten Fragenkatalog beantwortet.

Unsere Prüfung hat zu keinen wesentlichen Feststellungen geführt, die nach unserer Auffassung

einen Verstoß gegen die Selbstverpflichtungserklärung des Arbeiter-Samariter-Bundes Deutsch

land e. V. erkennen lassen.

Mainz, 4. September 2018

Schüllermann und Partner AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Steuerberatungsgesellschaft

Dipl.-Volks$‘. ‘i,mas Fichtelberger
Wiaftsrüfer
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ANLAGE 3

Prüfungskatalog für Kassenprüferl Steuerberater! Wirtschaftsprüfer
zur erweiterten Prüfung und Berichterstattung über die
Grundsätze des Deutschen Spendenrates e.V.

Falls eine Frage des nachfolgenden Katalogs für die geprüfte Organisation nicht einschlägig ist, ist dies
bei den Antworten anzugeben und schriftlich zu begründen.

Ja Nein

1. Prüfungskreis: Strukturen

1. Bestehen gesellschaftsrechtliche Verflechtungen der Organisation mit anderen Struk- LI
turen, die den ideellen Zweck beeinträchtigen?

2. Bestehen Zwangsverknüpfungen der Mitgliedschaft mit nicht
satzungsgemäßen Nebenleistungen Dritter?

3. Haben hauptamtliche Führungspersonen und Mitglieder des Leitungsgremiums, weI- E
che gleichzeitig Mitglieder der gemeinnützigen Organisation sind, ein relevantes
Stimmrecht in der Mitglieder-/Delegiertenversammlung?

9 Die elf ehrenamtlichen Mitglieder des Bundesvarstandes haben zugleich Stimmrechte in

der Delegiertenversammlung des Bundesausschusses, der insgesamt 50 Delegierte umfasst.

4. Ist eine Personalunion zwischen Mitgliedern des Leitungsgremiums und des Auf
sichtsgremiums ausgeschlossen bzw. aufgrund des Stimmverhältnisses im Aufsichts
gremium irrelevant?

5. Verfügt die Organisation

a) über eine klare Geschäftsordnung, verbindliche Vollmachten- und Kompetenzrege
lungen sowie

b) ein zielgerichtetes Planungs- und Kontrollwesen?

II. Prüfungskreis: Information, Berichtswesen

1. Sind die wesentlichen Informationen zur Organisation (siehe Grundsätze) aktuell im
Internet einsehbar oder als Printmedium jederzeit auf Abruf verfügbar?

2. Erfolgt eine zeitgerechte Veröffentlichung des Geschäftsberichtes (30. September des
Folgejahres; bei vom Kalenderjahr abweichenden Geschäftsjahr erfolgt die Veröffent
lichung spätestens neun Monate nach Abschluss des Geschäftsjahres)?

3. Sind die Inhalte und Darstellungen des Geschäfts-/Jahresberichts zu den in diesem
Prüfkatalog genannten Fragen und die Inhalte des Jahresabschlusses

a) vollständig,

b) schlüssig und nachvollziehbar?

© Deutscher Spendenrat eV. (Stand: Mai 2017)
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Ja Nein

4. Sofern der Geschäfts-/Jahresbericht zum Zeitpunkt der Überprüfung des
Jahresabschlusses noch nicht vorliegt, sind folgende Fragen zu beantworten:

der Jahresabschluss liegt bereits vor!

a) Liegt ein aktueller Registerauszug vor?

b) Sind die Maßgaben zu Strukturen in Ziffer 6 a-d der Selbst
verpflichtungserklärung erfüllt?
Folgende Abweichungen sind festzuhalten

c) Ist die Maßgabe zu Provisionen in Ziffer 7 c 2. HS der Selbst
verpflichtungserklärung erfüllt?
Folgende Abweichungen sind festzuhalten

d) Sind die Maßgaben zu Strukturen in Ziffer 9a und 9c der Selbst
verpflichtungserklärung erfüllt?
Folgende Abweichungen sind festzuhalten

OrtlDatum SCHULLERMANN UN ‚PARTNEAG
VVHTc iFJ-I. -. r.sELLsc-lAFT
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